
 

 

Bericht 48. Frauentreffen am 20.05.17 beim FK Lensahn 
 
Voller Irritation, mit Anspannung, aber auch mit Neugier startete ich am Morgen des 20.Mai meine Fahrt zum 48. 
Frauentreffen nach Lensahn. In Kiel stiegen noch meine beiden Teamfrauen und zwei der angemeldeten Frauen ein. 
Im Auto befanden sich somit schon fast alle angemeldeten Teilnehmerinnen für dieses Frauentreffen. Ich hoffte, dass 
sich dieses Novum seit Bestehen der Frauentreffen nicht bewahrheiten sollte und in Lensahn noch einige Frauen, die 
evtl. vergessen hatten sich anzumelden, zu uns stoßen würden.  
 
In Lensahn gesellten sich dann noch zwei weitere Frauen zu uns. Auf weitere Frauen warteten wir leider vergeblich. 
Nun hatte ich einen meiner Steine dieses Tages zu bewältigen. Mein Motto dazu: 
 

„Wir ziehen dieses Frauentreffen auch mit sieben Teilnehmerinnen (incl. uns dreien  vom AK!) durch  
und lassen uns dadurch nicht entmutigen!“ 

 
Nach freundlicher Begrüßung durch Renate und einem wieder leckerem Frühstücksbrunch fingen die Frauen schon 
eifrig - ohne auf  die Einleitung zu warten - an, über das Thema zu diskutieren. Flexibel, wie wir nun mal sind, wurde 
unser erdachter Tagesablauf spontan geändert. Die Einleitung zum Thema reichte ich halt in einer kurzen 
Diskussionspause nach.   
 
Die Zeit verging für mich wie im Fluge. Ich musste nach dem Sehen auf die Uhr feststellen, dass wir doch mal 
anfangen sollten, unsere Steine zu bemalen.  
 
Mit musikalischer Untermalung zeigten alle Frauen, welche unterschiedliche Kreativitäten aus ihnen herausgekitzelt 
werden können – von strikten geraden Linien über Kreise bis zu filigranen Detailbemalungen; heraus kamen 
wunderschöne Steine ☺ 
 

    
 

Auch die an der Wand angebrachte Tapetenrolle mit der Frage: „Was verbinde ich mit Steinen?“ wurde nicht 
vergessen, mit Worten zu füllen. 

 



Trotz aller Freude an dem Frauentreffen  hatten alle Teilnehmerinnen doch Fragezeichen in den Augen und waren 
irritiert an Hand dieser Premiere von nur vier angemeldeten Teilnehmerinnen. Über die Gründe konnten wir nur 
spekulieren. Die Antworten können nur die Frauen geben, die nicht erschienen waren. 
 

 
 
Ich bin super begeistert, wie schnell dieses Frauentreffen vorbei ging und wieviel  Leben wir sieben Frauen diesem 
Frauentreffen eingehaucht haben. Dafür danke ich allen sehr! 
 
Auch sage ich Danke an den FK Lensahn, der sich trotz der geringen Teilnehmerinnen auch nicht entmutigen ließ und 
dieses Frauentreffen wieder so toll ausgerichtet hat. 
 
Es zeigte sich wieder, dass der Spruch: „Die, die da sind, sind die Richtigen!“ sich auch dieses Mal wieder 
bewahrheitet hat! Nun freue ich mich auf das Herbst-Frauentreffen am 14. Oktober in Flensburg ☺ 
 
Corinna 
 
PS:  Ich freue mich, wenn ich Rückmeldungen bekommen würde, 

a) was dagegen gesprochen hat, beim 48. Frauentreffen am 20.05.17 teilzunehmen und 
b) was der AK Frauen verbessern oder ändern kann, um wieder mehr Frauen zur Teilnahme zu motivieren. 

 
Schreibt mir einfach per E-Mail oder ruft mich an. DANKE! 

 

 


